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Bundesweiter Warntag am 10. September 2026: 
Probewarnung um 11 Uhr
Der Bundesweite Warntag ist ein gemeinsamer Aktionstag von 
Bund, Ländern und Kommunen und findet jährlich am zweiten 
Donnerstag im September statt. Der nächste Warntag steht 
am 10. September 2026 an. An diesem Tag wird um 11 Uhr 
eine Probewarnung verschickt.

Der Bundesweite Warntag dient der Erprobung der Warnsys-
teme und bietet gleichzeitig eine Gelegenheit, sich über die 
Warnung der Bevölkerung zu informieren. Die Probewarnung 
wird ab 11.00 Uhr in Form eines Warntextes an alle am Modu-
laren Warnsystem (MoWaS) des Bundes angeschlossenen 
Warnmultiplikatoren, wie Rundfunksender und App-Server, 
gesendet. Diese Multiplikatoren leiten die Warnung zeitver-
setzt an Endgeräte wie Fernseher, Radios und Smartphones 
weiter, wo sie gelesen und/oder gehört werden kann.

Ziele des bundesweiten Warntags
Der bundesweite Warntag verfolgt zwei Hauptziele: Zum einen 
die technische Warninfrastruktur einem Stresstest zu unter-
ziehen und zum anderen die Bevölkerung über das Thema 
Warnung und die verschiedenen Wege, über die die Behörden 
Warnungen versenden, zu informieren.

Test der technischen Warninfrastruktur
Beim Test der technischen Warninfrastruktur sollen die Abläufe 
im Fall einer Warnung mit den beteiligten Akteurinnen und 
Akteuren erprobt werden. Deshalb ist es wichtig, dass der Pro-
zess von der Auslösung einer Warnmeldung bis hin zu ihrem 
Empfang durch die Bevölkerung durchgespielt und somit auch 
die Warnmittel selbst erprobt werden.
Auf diese Weise können mögliche auftretende Herausforderun-
gen oder Probleme von den Betreibern der Warnsysteme und 
von den für die Warnmittel Verantwortlichen identifiziert und im 
Nachgang behoben werden. Zweck des bundesweiten Warntags 
ist deshalb ausdrücklich auch, Schwachstellen im Warnsystem 
zu finden, um diese im Nachgang zu beseitigen und das System 
für den Ernstfall noch stabiler und effektiver zu machen.

Sensibilisierung der Bevölkerung
Neben den technischen Aspekten ist für eine effektive War-
nung von zentraler Bedeutung, dass die Bevölkerung weiß, wie 
Warnung funktioniert. So ist es zum Beispiel wichtig, dass die 
Menschen die Bedeutung der Sirenensignale an allen Orten, 
an denen Sirenen zur Warnung der Bevölkerung vorgehalten 
werden, kennen.
Je vertrauter die Bürgerinnen und Bürger mit dem Thema War-
nung der Bevölkerung und dessen Akteurinnen und Akteuren 
sind, umso konkreter kann im Ernstfall von ihnen auf eine 
Warnung reagiert werden. Denn nur wer eine Warnmeldung 
versteht und auch richtig einordnen kann, kann sich richtig ver-
halten und sich und andere bestmöglich schützen.

Die Gemeinde Schlierbach wird sich ebenfalls am Bun-
desweiten Warntag beteiligen und um 11 Uhr die Sirenen 
im Gemeindegebiet aktivieren.
Gegen 11.45  Uhr erfolgt eine Entwarnung über dieselben 
Kanäle, über die zuvor die Warnung verbreitet wurde. Allerdings 
wird derzeit noch keine Entwarnung über Cell Broadcast ver-
sendet, da diese Möglichkeit aktuell von Mobilfunknetzbetrei-
bern geprüft wird.

Bund und Länder bereiten den Warntag in Abstimmung mit 
kommunalen Vertretern vor. Zuständig sind auf Bundesebene 

das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK), auf Länderebene die jeweiligen Innenministerien 
und auf kommunaler Ebene in der Regel die für den Katastro-
phenschutz zuständigen Behörden.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das Haupt-
amt (07021 97006-14) oder besuchen Sie die Website des 
BBK unter www.bundesweiter-warntag.de.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Rückmeldung, 
sofern das Sirenensignal nicht oder nur sehr schlecht gehört 
werden konnte. Bitte melden Sie sich unter 07021 97006-0 
und teilen uns die betroffene Straße mit. Mit Ihrer Mithilfe kann 
festgestellt werden, an welchen Stellen noch nachgesteuert 
werden muss. 

Außerdem möchten wir auf die Teilnahme an der offiziellen 
Umfrage des BBKs zum Warntag hinweisen: 
www.warntag-umfrage.de

Hausarzt Dr. Peter Graf verstorben
Die Gemeinde Schlierbach informiert darüber, dass unser 
langjähriger Hausarzt Dr. Peter Graf unerwartet und tra-
gisch während seines Urlaubs in Namibia an einem natür-
lichen Tod verstorben ist. Die Nachricht hat uns mit großer 
Bestürzung erreicht.

Dr. Peter Graf war über viele Jahre als Hausarzt in Schlier-
bach tätig und hat zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
medizinisch begleitet.

Die ärztliche Versorgung der bisherigen Patientinnen und 
Patienten ist derzeit über die Vertretung durch Dr. Mattes in 
Hattenhofen sichergestellt.
Über weitere Informationen zur ärztlichen Versorgung wer-
den wir informieren, sobald diese vorliegen.

Ein Termin für die Trauerfeier steht derzeit noch nicht fest. 
Wir bitten darum, der Familie in dieser schweren Zeit die 
notwendige Ruhe und Zeit zu geben und ihre Privatsphäre 
zu respektieren.

Wir bedauern den Tod von Dr. Peter Graf sehr und sprechen 
seiner Familie und seinen Angehörigen unser herzliches 
Mitgefühl aus.

Nächste Müllabholtermine: 
Gelber Sack	 15. September
Bioabfall	 10. September
Hausmüll	 10. September
Papiertonne	 1. Oktober

KEIN Kürbisstand dieses Jahr 
Der Spargelhof Lohner aus Inchenhhofen, der den Kürbis-
stand betreibt, teilte mit, dass ihm in diesem Jahr zu wenige 
Kürbisse zur Verfügung stehen.

Schlierbach im Überblick:
www.schlierbach.de

Schauen Sie vorbei ...Schauen Sie vorbei ...
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Urlaubszeit? Bei uns wird trotzdem angepackt! 
Ein bisschen ruhiger, aber keineswegs untätig.

Während viele die Ferien und ihren Urlaub genießen, wird im 
Hintergrund fleißig weitergearbeitet.
Einige Projekte und Arbeiten werden gerade in dieser Zeit 
umgesetzt.

PV-Module kommen auf das Rathausdach

Die Arbeiten für die neue Photovoltaikanlage auf dem Rathaus-
dach laufen derzeit und kommen gut voran. Ausgeführt werden 
die Arbeiten von der Firma Hans Klein GmbH aus Schlierbach. 
Insgesamt werden 53 Solarmodule mit einer Leistung von 23,5 
kWp sowie ein Batteriespeicher mit 14,6 kWh Kapazität instal-
liert. Damit soll künftig ein großer Teil des im Rathaus benö-
tigten Stroms selbst erzeugt und genutzt werden. Durch den 
Batteriespeicher kann zudem ein hoher Autarkiegrad von über 
80 Prozent erreicht werden. Bei einem Stromausfall kann das 
Rathaus außerdem bis zu 24 Stunden mit Ersatzstrom ver-
sorgt werden.
Die Gemeinde leistet damit nicht nur einen Beitrag zum Klima-
schutz, sondern kann gleichzeitig langfristig Stromkosten ein-
sparen.

Dachsanierung eines Teiles des Grundschulgebäudes

Die Sanierungsarbeiten am Flachdach des südlichen Verbin-
dungsbaus der Grundschule wurden von der Firma MBI – Ivsic 
GmbH aus Schlierbach erfolgreich in den Sommerferien aus-
geführt. Mit der Maßnahme wird das Dach technisch und ener-
getisch auf den aktuellen Stand gebracht und damit langfristig 
zum Erhalt des Schulgebäudes beigetragen.

Erneuerung des Holzdecks am See

Auch mit der Erneuerung des Holzdecks am See durch die 
Firma Holzbau Wied aus Schlierbach wurde begonnen. Die 
stark beanspruchte Lauffläche sowie die Treppe werden 
erneuert, außerdem wird der Bereich rund um das Seedeck 
gestalterisch aufgewertet. Damit wird die Sicherheit verbes-
sert und die Aufenthaltsqualität für alle Generationen nachhal-
tig gesteigert.

Großputz im Gebrüder-Weiler-Kindergarten

Der Gebrüder-Weiler-Kindergarten wurde einem gründlichen 
Großputz unterzogen. Dafür hat unser Bauhof zunächst die 
Gruppenräume ausgeräumt und so die Voraussetzungen für 
die umfangreichen Reinigungsarbeiten geschaffen. Anschlie-
ßend übernahm der Reinigungsservice Herrmann die gründli-
che Reinigung der Räume und Flächen. So ist zum Start des 
neuen Kindergartenjahres wieder alles sauber und frisch für 
die Kinder und das pädagogische Team.



Seite 4 4. September 2026

Streuobstförderung
Auch dieses Jahr gibt es wieder die Aufpreisförderung für 
Schlierbacher Streuobst sowie den Pflanzzuschuss für 
beschaffte Hochstämme im Außenbereich. 

Sie finden die Formulare auf der Homepage 
unter www.schlierbach.de/rathaus-buergerser-
vice/buergerservice/formulare und über den 
QR-Code 

Die Aufpreisförderung wird in Höhe von 3,50 € je Doppel-
zentner bzw. 3,5 Ct je kg an gesammelten Äpfeln und Birnen 
gewährt. Das Streuobst muss innerhalb der Schlierbacher 
Gemarkung (unter Angabe der Flurstücksnummer) gesam-
melt und abgegeben worden sein und die Abgabe ist von der 
Annahmestelle zu bestätigen. Die Verwaltung wird die Anträge 
sammeln und am Ende der Saison (vermutlich im November) 
ausbezahlen.

Beim Pflanzzuschuss wird die Pflanzung von Apfel-, Süß
kirschen-, Birnen-, Pflaumen-, Zwetschgen- und Mirabellenbäu-
men gefördert. Säulenbäume sind nicht förderfähig. Maximal 5 
Bäume können je mit 15 € bezuschusst werden. Grundstücke 
innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteils sind von 
einer Bezuschussung ausgeschlossen – gefördert wird ledig-
lich der Streuobstwiesenbereich.

In der Gemeinde Schlierbach gibt es seit Jahren zudem die 
Aktion „Pflück mich!“ Hierbei werden Obstbäume, die vom 
Besitzer selbst nicht abgeerntet werden, für jedermann zur 
Ernte freigegeben. Ein gelbes Band mit dem Logo der Gemeinde 
Schlierbach und dem Obst- und Gartenbauverein markiert die 
Bäume, bei denen das Pflücken auch ohne vorherige Absprache 
für alle gestattet ist. So haben die Obstbaumbesitzer keinen 
Mehraufwand und die vielen leckeren Früchte müssen trotzdem 
nicht verkommen. Sie haben Obstbäume, die Sie auch gerne der 
Öffentlichkeit zur Verfügung stellen wollen? Auf dem Rathaus, 
Zimmer 5, können die gelben Bänder kostenlos abgeholt wer-
den. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! Bitte pflücken Sie 
das Obst nur an den Bäumen, an denen auch ein gelbes Band 
angebracht ist. Die Bäume, die nicht mit einem Band gekenn-
zeichnet sind, dürfen auch nicht abgeerntet werden.

Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an Herrn Kling, unter 
07021 97006-14 oder m.kling@schlierbach.de wenden.

Obstannahme bei der Fa. Vester (Am Haslenbach 11)  
ab 5. September 2026 möglich. 
Immer Di. + Do., 14 – 18 Uhr und Sa., 10 – 16 Uhr

Nach 76 Jahren heißt es: 
Danke und alles Gute!
Getränkemarkt Lutz wird zu Skyvibe Getränkewelt
Nach 76 Jahren Getränkehandel in Schlierbach wurde der 
Getränkemarkt Lutz in der Hauptstraße 46 zum 1. September 
an die Skyvibe Getränkewelt übergeben. 
Das bewährte Sortiment mit Bieren, Weinen, Limonaden, Mine-
ralwasser, Spirituosen und Tabakwaren bleibt erhalten. Auch 
der DHL-Paketshop und die Lottoannahmestelle stehen weiter-
hin zur Verfügung. Die Öffnungszeiten bleiben unverändert.
Auch die Lutz Getränke- und Tabakwarenhandels-GmbH bleibt 
bestehen und wird künftig den Weindirektimport sowie den 
Vertrieb der Eigenmarken weiter ausbauen. Der Schlierbacher 
RED NIG Red Berry Gin und die weiteren Eigenmarken sind auch 
in der Skyvibe Getränkewelt sowie weiterhin online erhältlich.
Der neue Betreiber, Dennis Zimmer, möchte zudem den Liefer-
service für Privat- und Firmenkunden ausbauen und die Räum-

lichkeiten künftig modernisieren. Durch die Zusammenführung 
der Ausstattung beider Unternehmen steht den Kundinnen 
und Kunden außerdem ein erweitertes Angebot an Veranstal-
tungsausstattung zur Verfügung.
Martin Lutz bedankt sich herzlich bei allen Kundinnen und 
Kunden in Schlierbach und Umgebung für das jahrzehntelange 
Vertrauen. Er wird weiterhin in Schlierbach wohnen und sich 
auch künftig kommunalpolitisch für die Gemeinde engagieren. 

Zum Abschied übergab Bürgermeister Sascha Krötz Herrn 
Martin Lutz einen kleinen Geschenkkorb und dankte ihm für 
sein jahrzehntelanges Engagement und die Verbundenheit mit 
der Gemeinde Schlierbach. Für seine neue berufliche Aufgabe 
wünschte er ihm alles Gute und viel Erfolg.
Weitere Informationen gibt es unter:
www.skyvibe.de und www.rednig.com

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Schlierbach
Verantwortlich für die Berichte der Gemeinde
und die amtlichen Bekanntmachungen:
Bürgermeister Sascha Krötz oder sein Stellvertreter im Amt
Telefon 07021 97006-0, Fax 97006-30
E-Mail: gemeinde@schlierbach.de
Verantwortlich für den übrigen Inhalt sowie Verlag,
Anzeigenannahme, Herstellung und Vertrieb:
GO Verlag GmbH & Co. KG
Alleenstraße 158, 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 07021 9750-0, Fax 9750-33
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint einmal wöchentlich 
freitags. Sämtliche Textbeiträge müssen beim Bürgermeisteramt 
aufgegeben werden.
Redaktionsschluss mittwochs, 11 Uhr. Änderungen des 
Erscheinungstages und des Redaktionsschlusses wegen Feier
tagen vorbehalten. Anzeigen können auch direkt beim Verlag auf-
gegeben werden.
Bezugspreise: Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung
beträgt 4,00 € pro Monat, bei Postzustellung 12,50 € (inkl. 
Portoanteil 8,50 €) pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro 
Exemplar beträgt 1,15 €. Alle Bezugspreise enthalten 7 % Mehr-
wertsteuer. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. Die 
Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich.
Vertrieb: Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder 
bei Problemen mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an 
den Vertrieb. Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37  
oder -38, per Fax unter 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@ 
teckbote.de
Abbestellungen sind jeweils schriftlich mit einer Frist von einer 
Woche zum Monatsende möglich.
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4. Kindersachenbasar Kunterbunt  
in Schlierbach
Am 10. Oktober 2026 ist es wieder soweit – unser beliebter 
Herbstbasar findet statt!
Von 14 bis 16 Uhr dreht sich alles rund ums Kind: Ob gut erhal-
tene Herbst- und Winterbekleidung, Spielzeug, Bücher, Fahr-
zeuge oder andere Kindersachen – hier lässt sich bestimmt 
das ein oder andere Lieblingsstück entdecken.
Schwangere dürfen bereits ab 13 Uhr, gemeinsam mit einer 
Begleitperson, in aller Ruhe stöbern und einkaufen. Bitte bringt 
hierfür als Nachweis euren Mutterpass mit.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt: Kaffee und 
leckeren Kuchen gibt es zum Genießen vor Ort oder gerne auch 
zum Mitnehmen. 

Mitmachen und verkaufen
Damit unser Basar wieder kunterbunt und gut bestückt wird, 
freuen wir uns über zahlreiche Verkäuferinnen und Verkäufer! 
Die Anmeldung ist ab dem 13. September über den Link auf 
unserer Homepage möglich.
Auch Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen. Die 
Anmeldung ist bereits seit dem 1. September möglich. Schaut 
gerne auf unserer Homepage www.kinderkleiderbasar-kunter-
bunt.jimdosite.com vorbei und informiert euch über die tollen 
Helfervorteile.

Wir freuen uns schon jetzt auf ein großartiges Helferteam, viele 
fleißige Verkäuferinnen und Verkäufer, tolle Artikel und natür-
lich vor allem auf zahlreiche glückliche Einkäuferinnen und Ein-
käufer! 

Wir sehen uns beim 4. Kindersachenbasar kunterbunt in 
Schlierbach!
Euer Basarteam Anja, Elena, Tanja & Natalie
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Waldabenteuer im Schlater Wald
Wir haben was gegen ... Langeweile in den Ferien
Bereits zum dritten Mal wollen wir zum Ende der Sommerfe-
rien gemeinsam den Wald unsicher machen. An mehreren 
Stationen könnt ihr in Kleingruppen eure Kenntnisse und 
Fähigkeiten rund um den Wald testen. Zum Abschluss gril-
len wir gemeinsam Stockbrot. Euch erwartet ein Vormittag 
voller Spiel, Spaß und Spannung. Das Forstamt Göppingen 
und ForstBW freuen sich auf einen erlebnisreichen Vormit-
tag mit euch im Schlater Wald.

Für wen?	� Kinder der Klassen 1 bis 4 
Treffpunkt:	 Schlater Wald, Parkplatz Eiche
Wann:	 Freitag, 11. September 2026, 9 – 13 Uhr
Kosten:	 kostenfrei
Voraussetzung:	� Erlaubnis der Erziehungsberechtigten, bei 

Bedarf mit Säge und sonstigem Werk-
zeug zu hantieren.

Anmeldung:	� bis spätestens 3. September unter  
www.lkgp.de/termine-forstamt oder unter 
07161 202-2401

	� Bitte geben Sie bei der Anmeldung das 
Alter der gemeldeten Kinder an. 

Mitzubringen: 	 Getränke, Vesper und gute Laune
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Strukturreicher Mischwald –  
Ein Gewinn fürs Ökosystem
Unsere Wälder sind überwiegend unter menschlichem Ein-
fluss entstanden, aber sie zählen trotzdem, oder gerade des-
halb, als artenreichster Lebensraum hierzulande. Warum 
die vielen strukturreichen Mischwälder ein Gewinn für unser 
Ökosystem sind, erfahren Sie bei dieser Führung durch den 
Schlater Wald. Freuen Sie sich auf eine spannende Exkur-
sion, bei der genügend Zeit bleibt Ihre Fragen rund um den 
Wald direkt an Förster Christoph Reich zu stellen.

Für wen?	 Erwachsene
Treffpunkt:	 Schlater Wald, Parkplatz Eiche 
Wann:	 Freitag, 4. September 2026, 18 – 20.30 Uhr
Durchführende Person: Revierförster Christoph Reich
Kosten:	� keine; Angebot von ForstBW im Rahmen 

des Bildungsauftrags „Waldpädagogik“ 
des Landes

Details und Anmeldung unter: 
www.lkgp.de/termine-forstamt oder unter 07161 202-2401

Wir haben was gegen Kälte
In der kommenden Einschlags-Saison bietet die Holzver-
kaufsstelle Göppingen erneut Brennholz aus den Forst
revieren an. 

Dieses können Sie ab dem 1. September bestellen. Für Ihre 
Bestellung nutzen Sie bitte das Online-Bestellformular auf 
der Homepage des Landratsamtes Göppingen. Sie finden 
das Formular unter www.lkgp.de/brennholz. 
Dort sind auch unsere Geschäftsbedingungen und die aktu-
ell geltenden Preise hinterlegt. Der Brennholzverkauf erfolgt 
solange der Vorrat reicht und wird chronologisch nach 
Bestelleingang abgearbeitet. Bestellungen werden ab dem 
1. September bis zum 31. Oktober entgegengenommen.

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!
Holzverkaufsstelle Landkreis Göppingen (Forstamt)

Begegnungsstätte
Bürgerhaus

Herzliche Einladung zum Seniorentreff
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen zu 
unserem Seniorentreff.
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 14 bis 18 Uhr im Erd-
geschoss des Bürgerhauses im Alten Farrenstall.
In gemütlicher Atmosphäre erwarten Sie Kaffee, Tee, Butter-
brezeln und weitere kleine Leckereien.
Beim gemeinsamen Spielen, Kartenspielen und netten 
Gesprächen steht das gesellige Beisammensein im Mittel-
punkt. Der Treff ist ohne Anmeldung, rollstuhlgerecht und 
offen für alle Interessierten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Schulnachrichten

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Schulbeginn Schuljahr 2026/2027
Schulbeginn am Montag, 14. September 2026:

Grundschule:
Ökumen. Gottesdienst um 8.15 Uhr in der ev. Kirche;
die Schüler treffen sich um 8 Uhr im Klassenzimmer und gehen 
gemeinsam in die Kirche.

Unterricht von 9 – 12.05 Uhr 
GTS werden in der ersten Woche betreut und können sich dann 
in die Wunschlisten eintragen – ab der zweiten Woche werden 
dann die Wunschprojekte angeboten. 
Verl. GS findet (wie gebucht) statt.

Ab Dienstag ist Unterricht nach Stundenplan.

Gemeinschaftsschule:
Kl. 6 und 7:	 Unterricht von 7.40 – 12.05 Uhr
Kl. 5:	 18 Uhr Einschulungsfeier in der Mensa 

Außenstelle Schlierbach:
Kl. 8, 9 und 10:	 Unterricht von 7.40 bis 12.05 Uhr

Einschulung der Erstklässler am 17. September 2026:	
ökumen. Gottesdienst um 9 Uhr in der katholischen Kirche
Schulaufnahmefeier um 10 Uhr
Schulsporthalle der ASS Albershausen

Volkshochschule
Schlierbach

Nr. 11051
Vortrag – Essbare Wildpflanzen
Neben Holz zum Bauen, Wohnen und Heizen sowie dem 
lebensnotwendigen Trinkwasser hält die Natur auch viele 
Wildpflanzen für uns Menschen bereit, die wir guten Gewis-
sens essen können. Diese essbaren Wildpflanzen sind in 
der Regel auch sehr gesund und können bei entsprechen-
den Anwendungen und Dosierungen auch gegen das eine 
oder andere Leiden eingesetzt werden. Im Vortrag werden 
viele Pflanzen vorgestellt, die vom Frühjahr bis in den Herbst 
gesammelt und verzehrt werden können.
Uwe Mutschler, Mutschlers NaTourPur Neidlingen
Dienstag, 22. September 2026, 19 Uhr 
Rathaus, Bürgersaal
Gebühr: 14 €
Anmeldung: www.vhs-schlierbach.de oder Telefon 97006-13

Redaktionsschluss: Mittwoch, 11 Uhr
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Nr. 11052
Alles rund um die Biene
Welche Dinge kann man neben Honig sonst noch gewin-
nen? Petra Plescher, Fachberaterin für Bienenprodukte, 
wird über Bienenprodukte, die ein Imker abgesehen vom 
Honig gewinnen kann, referieren. Nach dem Vortrag werden 
mit Bienenwachs Lippsticks und kleine Kerzen angefertigt. 
Auch werden verschiedene Honigsorten auf leckerem Hefe-
zopf verkostet.

Petra Plescher, Fachberaterin für Bienenprodukte
Samstag, 24. Oktober 2026, 15 – 17 Uhr
Rathaus, Bürgersaal
Gebühr: 15 € 
Anmeldung: www.vhs-schlierbach.de oder 97006-13

Nr. 302560
ZUMBINI
Zumbini ist das einzigartige Eltern-Kind-Programm, das von 
ZumbaFitness entwickelt wurde. Zumbini ist ein Musik- und 
Bewegungserlebnis für Kinder von 0 bis 4 Jahren und deren 
Bezugsperson geeignet. Das Programm umfasst Tanz, 
Gesang und Instrumentenspiel und trägt somit zur natürli-
chen Entwicklung kognitiver, sozialer und physischer Fähig-
keiten bei. Lassen Sie sich von den Liedern auf Deutsch, 
Englisch und Spanisch mitreißen und entdecken Sie mit 
Ihrem Kind eine Welt voller Spaß, Bindung und Lernen!

Chiara Muratorio,  
Fitnesstrainerin und lizenzierte Zumba-Instruktorin
Donnerstag, 1. Oktober 2026, 15 – 16 Uhr
8 Kurstage, max. 12 Kinder 
Dorfwiesenhalle, Gymnastiksaal
Gebühr: 40 €

Kindergarten-
nachrichten

Gebrüder-Weiler-
Kindergarten

Pädagogischer Tag im Gebrüder-Weiler-Kindergarten
Am 5. August fand im Gebrüder-Weiler-Kindergarten unser 
diesjähriger pädagogischer Tag statt. Pünktlich um 8 Uhr star-
tete das gesamte Team gemeinsam in einen intensiven und 
abwechslungsreichen Arbeitstag.
Zu Beginn gab Gesamtleiter Markus Mitterhofer einen Rück-
blick auf das vergangene Kindergartenjahr sowie auf die Ent-
wicklung der vergangenen drei Jahre. Dabei wurde deutlich, wie 
viele Projekte gemeinsam umgesetzt, Strukturen weiterentwi-
ckelt und positive Veränderungen für Kinder, Familien und Mit-
arbeitende geschaffen werden konnten. Gleichzeitig wurde der 
Blick nach vorne gerichtet und die Ziele für das neue Kita-Jahr 
2026/2027 vorgestellt.
Besprochen wurden unter anderem anstehende Renovie-
rungsmaßnahmen, die Personalsituation, Neuaufnahmen 
von Kindern, das Mittagessenkonzept, die Vorschularbeit, 

Wochenplanungen, Elternabende, Dienstpläne sowie viele wei-
tere organisatorische und pädagogische Inhalte. Ziel war es, 
gemeinsam klare Strukturen für das kommende Kindergarten-
jahr zu schaffen.
Ein besonderer Programmpunkt war der Besuch von Herrn 
Andreas Barner, Leiter der Finanzverwaltung der Gemeinde 
Schlierbach. Wie bereits in den anderen Kindertageseinrich-
tungen fand ein offener und transparenter Austausch über 
die finanzielle Situation statt. Dabei wurde deutlich gemacht, 
dass wirtschaftliches Handeln auch im Kindergartenalltag eine 
wichtige Rolle spielt. Gleichzeitig wurde betont, dass Investitio-
nen dort erfolgen, wo sie den Kindern und der Qualität der päd-
agogischen Arbeit zugutekommen.
In einer Kleingruppenarbeit beschäftigte sich das Team außer-
dem mit der Frage: „Wie wird unsere Kita von außen wahrge-
nommen?“ Gemeinsam wurden Stärken herausgearbeitet und 
Ideen gesammelt, wie sich der Gebrüder-Weiler-Kindergarten 
weiterentwickeln und noch attraktiver gestalten kann.
Auch wichtige Themen wie Brandschutz, der Hygieneleitfaden 
sowie die regelmäßige Überprüfung bestehender Abläufe 
standen auf der Agenda. Diese Bereiche sind unverzicht-
bare Bestandteile einer sicheren und qualitativ hochwertigen 
Betreuung.
Trotz der sommerlichen Temperaturen war der pädagogische 
Tag zwar anstrengend, gleichzeitig aber äußerst erfolgreich. 
Der offene Austausch, die konstruktive Zusammenarbeit und 
das große Engagement des gesamten Teams haben einmal 
mehr gezeigt, wie wichtig solche gemeinsamen Arbeitstage für 
die Weiterentwicklung unserer Einrichtung sind.
Ein herzlicher Dank gilt dem gesamten Team des Gebrüder-
Weiler-Kindergartens. Ihr habt mit großem Engagement, Offen-
heit und viel Motivation mitgearbeitet und diesen Tag zu einem 
vollen Erfolg gemacht.
Ein besonderer Dank geht außerdem an meine stellvertre-
tende Leitung, Frau Tüllmann, für die hervorragende Unter-
stützung bei der Vorbereitung und Organisation des pädagogi-
schen Tages. Die gemeinsame Planung hat viel Freude bereitet 
und wesentlich zum gelungenen Ablauf beigetragen.
Gemeinsam schaffen wir die Grundlage für ein erfolgreiches 
Kita-Jahr 2026/2027 – zum Wohl unserer Kinder und Familien.
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Dr.-Irmgard-Frank-
Kindergarten

Katzengruppe: Renovierung geht in die letzte Runde
Die Renovierung der Katzengruppe, die bereits im vergangenen 
Jahr begonnen hat, nähert sich nun dem Abschluss. In dieser 
Woche war noch einmal die Firma Janovsky aus Schlierbach vor 
Ort und hat die Holzabdeckung über der Heizung fertiggestellt.
Damit sind nun auch die letzten Arbeiten weitgehend abge-
schlossen. Vom Boden über die Heizungen bis hin zum 
Anstrich wurde der Raum in den vergangenen Monaten Schritt 
für Schritt erneuert und gestaltet.
Es ist wirklich ein toller Raum geworden, der nun in neuem 
Glanz erstrahlt.
Ein herzliches Dankeschön an alle Firmen für die tolle Arbeit 
und an alle, die an der Renovierung mitgewirkt haben!

Kinderhaus Dorfwiesen

Ein Besuch bei den Schafen
Für die Kinder des Kinderhauses ist der Besuch bei den Scha-
fen immer ein besonderes Highlight. Mit großer Freude und viel 
Neugier machen sie sich auf den Weg, um die Tiere zu beob-
achten und zu sehen, was es auf der Weide Neues gibt. 
Manchmal heißt es allerdings: „Wo sind die Schafe?“ Denn 
wenn die Herde umgezogen ist, müssen die Kinder erst mal 
gemeinsam auf die Suche gehen. Umso größer ist die Freude, 
wenn die Schafe schließlich entdeckt werden! 
Der Besuch bei den Schafen ist ein Ausflug, der immer wieder 
für strahlende Kinderaugen sorgt. 
Määääähga liebe Grüße aus dem Kinderhaus 

Es war ein toller Ausflug! 

Haus der Mitte

Einladung zur feierlichen Eröffnung des „Haus der Mitte“
Aus einer Idee ist ein besonderer Ort entstanden: das Haus der 
Mitte. Ein Ort, an dem Menschen zusammenkommen, Unter-
stützung finden, neue Perspektiven entwickeln und gemein-
sam Zukunft gestalten können.
Unter dem Leitgedanken Begegnen. Beraten. Gestalten. 
Stärken. laden wir Sie herzlich zur feierlichen Eröffnung am
Mittwoch, 23. September 2026, um 17 Uhr
in das Haus der Mitte, Hauptstraße 35  
(Seniorenwohnanlage Rose), Schlierbach ein.
Lernen Sie unsere Räumlichkeiten und vielfältigen Angebote 
kennen und kommen Sie mit Maria Vraka-Goulimi, Fachkraft 
für Evolutionspädagogik, und Christine Stübs, Fachkraft für 
Erziehung und systemisch-lösungsorientierte Erziehungsbera-
tung, ins Gespräch.
Das Haus der Mitte ist ein Ort für Kinder, Familien, Seniorinnen 
und Senioren sowie Fachkräfte.
Von Beratung bis Workshop – von digital bis vor Ort –
im Haus der Mitte oder direkt bei Ihnen.
Vielfältig. Offen. Individuell.
Hier entsteht Raum für Begegnung, Beratung, Austausch, 
Workshops, Veranstaltungen, kreative Angebote und gemein-
same Projekte. Freuen Sie sich auf einen offenen, persönli-
chen Austausch, interessante Begegnungen und einen ersten 
Einblick in das, was im Haus der Mitte entstehen kann.
Wir freuen uns, diesen besonderen Ort gemeinsam mit Ihnen 
zu eröffnen und Sie persönlich willkommen zu heißen.
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Fundsachen

Aufgefundene Tiere – Wer vermisst Katzenbabys?
In der Mörikestraße sind am 25. Juli drei Katzenbabys aufge-
funden worden.
Es handelt sich hierbei um
•	„Mausi“ gestromt, schwarz braune Flecken 
•	„Hasi“ schwarz an Pfote 
•	„Schatzi“ getigert, grau 
Alle sind ca. 7 bis 8 Wochen alt.
Auskünfte hierzu erteilt das Fundamt beim Bürgerbüro des 
Rathauses, Telefonnummer 97006-0.

Fundsachen
•	Autoschlüssel (Schlatweg/Vor der Sommerweide)
•	Ring (Spielplatz)
Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt, Zimmer 1, im 
Rathaus geltend gemacht werden.

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Sterbefälle:
am 15. August:	 Anna Schön geb. Bohner 
am 17. August:	 Albert Keller

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen, Eichertstraße 3, 
73035 Göppingen
Anmeldung: Erdgeschoss
(gegenüber des Infostandes Chirurgische Ambulanz)
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 – 19 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 8 – 20 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161 64-0)

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag � 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806 070711

Zahnärztlicher Notfalldienst
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000

Apothekendienst
Samstag, 5. September 2026 
Schneider Apotheke Mache
Marktstraße 29, 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 07021 2633

Sonntag, 6. September 2026
Hirsch-Apotheke Dettingen
Kirchheimer Straße 27, 73265 Dettingen unter Teck
Telefon 07021 55210

Öffnungszeiten jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr am Folgetag.

Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16
Wir pflegen – versorgen – helfen
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht.
Häusliche Kranken- und Altenpflege
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung
Krankenpflegestation, Telefon 44243.
Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter; wir rufen 
Sie zurück, Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch!
Sprechzeiten: Montags bis Donnerstags von 11 – 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 5. und 6. September

Hauswirtschaftliche Versorgung
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege
Einsatzleiterin Monika Rehm, Telefon 4829650, Telefax 488855
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Wir vermitteln auch Essen auf Rädern.

Schwester Silke Schwester Sylvia Schwester Ursel
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Kirchliche 
Nachrichten

73278 Schlierbach, Göppinger Straße 4
Telefon 07021 3314
E-Mail: Pfarramt.Schlierbach@elkw.de
Bürozeiten: Di. 8.30 – 11 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr
www.ev-kirche-schlierbach.de

Evangelische  
Verbundkirchengemeinde 
 Albershausen-Schlierbach

Wochenspruch
Lobe den Herrn meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat.� (Psalm 103, 2)

Sonntag, 6. September – 14. So. n. Trinitatis
Albershausen: 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Pfr. 

Thomas Harscher aus der Sommerpredigtreihe: „Ohne die 
Tiere wäre das Leben langweilig“

Sonntag, 13. September – 15. So. n. Trinitatis
Schlierbach: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Johannes Heisler 

aus der Sommerpredigtreihe: „Was krabbelt da? Lernen von 
der Ameise“

Albershausen: 10.30  Uhr Gottesdienst mit Pfr. Johannes 
Heisler aus der Sommerpredigtreihe: 	 „Was krabbelt da? 
Lernen von der Ameise“

Hinweis Mietanfragen:
Mietanfragen für das CVJM-Häusle oder das Gemeindehaus 
Albershausen richten Sie bitte an unsere 1. KGR-Vorsitzende 
Monika Schlotz, Telefon 07161 37147.

Urlaub Pfarrehepaar Heisler
Bis 6. September 2026 hat das Pfarrehepaar Heisler Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden seelsorglichen Notfällen und ins-
besondere Todesfällen übernimmt Pfr. T. Harscher aus Ebers-
bach, erreichbar unter Telefon 07163 3579.

Hinweis Pfarrbüro:
Albershausen:
Das Pfarrbüro ist bis 19. September 2026 wegen Urlaub nicht 
besetzt. Frau Völlnagel in Schlierbach ist dienstags von 8.30 
bis 11 Uhr und donnerstags von 15 bis 18 Uhr gerne für Sie da.
Telefon Pfarramt Schlierbach: 07021 3314

Kino am 19. September – Evangelische-methodistische 
Kirche Göppingen – ab 6 Jahren 
„Johannes und das Licht der Welt“ – Friedenskirche

Herzliche Einladung zum Kornbergtreffen 
am 13. September 2026

10 Uhr Gottesdienst (Pfrin. A. Lang)

Eichenkreuzsport
Schlierbach

Trainingsbeginn
Unsere Trainingsgruppen (Bergreutehalle und Gemeindehaus) 
starten wieder am Montag, 14. September. In der Dorfwiesen-
halle beginnen wir am Dienstag, 15. September.

Evangelischer Posaunenchor
Schlierbach e. V.
Gerhard Kimmich, Bühlweg 13, Telefon 07021 42953
E-Mail: info@posaunenchor-schlierbach.de
http://www.posaunenchor-schlierbach.de
Chorleiter: Manuel Kolb, Telefon 07161 3540290

Proben: dienstags von 19.30 bis 21.15 Uhr 

Katholische Kirche Heilig Kreuz
73278 Schlierbach, Dorfwiesenstraße 40
Filialgemeinde der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Ulrich

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
am Samstag
um 18 Uhr in St. Nikolaus Dettingen

am Sonntag
um 9.30 Uhr in St. Ulrich Kirchheim
um 11 Uhr in Maria Königin Kirchheim 


